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„ Ich habe Ihre Fertigkeit im Schwimmen rühmen hören ,
Duncan , " sprach sie ; „ folgen Sie dem Vorgang dieser einfachen ,
getreuen Wesen !"

„ Ist das die Treue , welche Cvra Munro von ihrem Beschützer for¬
dert ? " fragte der junge Mann mit traurigem , aber bitterem Lächeln .

„ Es ist jetzt keine Zeit für eitle Spitzfindigkeiten und falsche
Meinungen , " antwortete sie , „ sondern ein Augenblick , wo jede Pflicht
gleich erwogen werden sollte . Für uns können Sie jetzt oon keinem
weitern Nutzen sepn , während Ihr kostbares Leben noch für andere
und nähere Freunde gerettet werden kann . "

Er antwortete nicht , aber seine Augen fielen ernst auf die schöne
Gestalt Alicens , welche mit kindlicher Hingebung an seinem Arm hieng .

„ Bedenken Sie , " fuhr Cora fort , nach einer Pause , während
welcher sie mit einem Schmerze zu kämpfen schien , noch bitterer
als derjenige , der in ihrer Furcht seinen Grund hatte , „ daß das
Schlimmste , was wir erleide » können , der Tod ist , ein Zoll , denn
Wir alle entrichten müssen , wenn Gott ihn von uns fordert . "

„ Es gibt Uebcl , welche schlimmer sind als der Tod , " entgeg -
nete Dnncan , empfindlich über ihre Znmuthung , „ die aber die Ge¬
genwart Eines , der für Sie zu sterben bereit ist , abwenden kann . "

Cora drang nicht weiter in ihn , sie verhüllte ihr Gesicht mit
ihrem Shawl , und zog die fast besinnungslose Alice hinter sich her
in den tiefsten Winkel der inneren Höhle .

Neuntes Kapitel .

- - — Sev heiter . Holde ,
Zerstreu ' mit Lächeln du des älummerS Wolk ' ,
Die über deiner offnen Stirne hängt .

Der Tod der Agrippina .
Die plötzliche , fast zauberhafte llmwandlnng der wilden Scenen

des Kampfes in die Stille , welche rings um ihn herrschte , wirkte
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auf die erhitzte Einbildungskraft Hcywards , wie ein fieberhafter

Traum . Obwohl alle Bilder und Vorfälle , von denen er Zeuge

gewesen war , sich seinem Gedächtnisse tief eingeprägt hatten , fiel

es ihm doch schwer , sich von ihrer Wirklichkeit zu überzeugen .

Ungewiß über das Schicksal derer , die sich der reißenden Strömung

anvertraut hatten , lauschte er Anfangs auf jedes Zeichen , jeden

Laut , der den guten oder schlechten Erfolg ihres gewagten Unter¬

nehmens verkünden würde . Aber er lauschte vergeblich : mit llncas

war jede Spur von den Abenteurern verschwunden , und er blieb in

gänzlicher Ungewißheit über ihr Schicksal .

In diesem Augenblicke peinlichen Zweifels zögerte Duncan nicht

lange , um sich zu blicken , ohne innerhalb des schützenden Fel¬

sen zu bleiben , was kaum noch für seine Sicherheit so nothwcndig

geschienen hatte . Jede Anstrengung jedoch , irgend eine Spur der

Annäherung ihrer verborgenen Feinde zu entdecken , blieb eben so

fruchtlos als die Nachforschung nach seinen ' früheren Begleitern .

Die bewaldeten Ufer des Flusses schienen wieder von Allem ver¬

lassen , was thierischcs Leben athmete . Der Aufruhr , welcher eben

noch durch die Laubgewölbe des Waldes widerhallte , war vorüber

und das Rauschen der Wasser , durch den Luftzug verstärkt oder ge¬

mindert , ertönte in unvermischter natürlicher Lieblichkeit . Ein Fisch¬

geier , welcher ans dem obersten Zweige einer abgestorbenen Fichte ein

entfernter Zuschauer des Kampfes gewesen war , schoß jetzt von seinem

hohey , rauhen Sitze herab und schwebte in weiten Kreisen über

seiner Beute , während eine Elster , deren kreischende Stimme durch

das noch heischcre Geschrei der Wilden übertönt worden war , wieder

ihre unharmonische Kehle zu öffnen wagte , als wäre sie von neuem

im ungestörten Besitze ihres öden Waldgebiets . Duncan schöpfte aus

dieser natürlichen Begleitung der Einsamkeit wieder einige Hoffnung

und begann alle seine Geisteskraft zu neuen Anstrengungen aufzu -

Lieten , mit neuerwachendem Vertrauen auf Erfolg .

„ Die Huronen lassen sich nicht sehen , " sprach er zu David ,
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der sich von den Wirkungen des betäubenden Schusses noch nicht
gun ; erholt hatte , „ wir wollen uns in der Höhle verbergen und
das klebrige der Vorsehung überlassen , "

„ Ich erinnere mich , " versetzte der verwirrte Singmeister , „ daß
ich mit zwei holdseligen Mädchen mich vereinigte , um unsere Stimmen
zu Dank und Preis zu erheben ; seitdem bin ich von einem schweren
Gericht für meine Sünden heimgesucht worden . Es war mir , als
läge ich im Schlaf , und Mißtöne zerrissen mein Ohr , als ob die letzte
Zeit erfüllt wäre und die Natur ihrer Harmonie vergessen hätte . "

„ Armer Mensch ! deine eigene Zeit war beinahe selbst abge¬
laufen ! aber steh ' aus und komm ' mit mir ; ich will dich an einen
Ort führen , wo du keine andre Töne als die deines Psalmgesangs
hören sollst . "

„ Es liegt eine Harmonie in dem Falle des Katarakts , und das
Rauschen des Wassers ist oft den Sinnen angenehm !" sprach David ,
indem er sich noch verwirrt die Hand an die Stirne drückte . Ist
nicht noch immer die Luft mit Geheul und Geschrei erfüllt , als ob
die abgeschiedenen Geister der Verdammten — "

„ Nicht mehr , nicht mehr , " unterbrach ihn der ungeduldige
Heyward , „ cs hat aufgehört , und sie , die es erhoben , sind , so
Gott will , nicht mehr da ! Alles ist still und im Frieden bis auf
den Fluß ; herein denn , wo Ihr jene Laute , die euch so vergnügen ,
hören lassen könnet . "

David lächelte traurig , obgleich nicht ohne einen flüchtigen
Schimmer von Freude über die Anspielung auf seinen Lieblingsbernf .
Er zögerte nicht länger , sich an einen Ort zu begeben , welcher ihm
so ungestörten Genuß für seine müden Sinne versprach , und ans
den Arm seines Begleiters gelehnt , trat er in den engen Eingang
der Höhle . Dnncan ergriff einen Haufen Sassafras und schob ihn vor
den Eingang , so daß keine Spur einer Oeffnung mehr zu sehen war .
Innerhalb hängte er vor dieser gebrechlichen Scheidewand die Decken
aus , welche die Waldbewohuer zurück gelassen hatten , wodurch er
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das Hintere Ende der Höhle verdunkelte , während das vordere von
der engen Schlucht , durch welche ein Theil des Muffes rauschte
und sich einige Ruthen weiter unten mit seinem Schwesterarm wieder
vereinigte , spärliches Licht empfing .

„ Ich liebe den Grundsatz der Eingebornen nicht , nach welchem
sie unter anscheinend verzweifelten Umständen sich ohne Widerstand
ihrem Schicksale fügen " , sprach er , mit diesen Vorkehrungen beschäf¬
tigt , „ unser Grundsatz , daß die Hoffnung nur mit dem Leben ende ,
ist weit tröstlicher und des Charakters eines Soldaten würdiger .
Sie , Cora , bedürfen der Ermuthigung nicht ; Ihre Seclenstärke
und ungetrübte Einsicht sagt Ihnen Alles , was sich für Ihr Ge¬
schlecht geziemt . Aber können wir nicht die Thränen der Weinenden
trockne » , die zitternd au Ihrem Busen liegt ? "

„ Ich bin ruhiger , Duncan , " sagte Alice , aus den Armen ihrer
Schwester sich erhebend , und trotz ihrer Thränen eine » Anschein
von Fassung erzwingend , „ jetzt bin ich viel , ruhiger . In diesem
Versteck sind wir sicher , geborgen , vor Mißhandlungen geschützt .
Wir wollen Alles von den cdclmüthigen Männern erwarten , die
schon so viel für uns gewagt haben . "

„ Jetzt spricht unsere sanfte Alice , wie eine Tochter Munro ' s !"
sagte Heyward und ging , ihr die Hand drückend , ans den Eingang
der Höhle zu . „ Zwei solche Muster von Muth vor sich , müßte ein
Mann sich schämen , wenn er sich anders denn als Held betrüge !"
Er setzte sich dann in die Mitte der Höhle , indem er die einzige
ihm noch gebliebene Pistole krampfhaft umklammerte , während seine
gerunzelte , drohende Stirn einen verzweifelten Entschluß verrietst
„ Wenn die Huronen kommen , so sollen sie unsre Position nicht so
leicht nehmen , als sie wähnen , " murmelte er leise und schien , mit
dem Kopfe an den Felsen gelehnt , in Geduld zu erwarten , was da
kommen würde , während sein Auge unverrückt auf den offenen Ein¬
gang ihres Asyls gerichtet war .

Dem letzten Laute seiner Stimme folgte eine tiefe , lange ,
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beinahe athemlose Stille . Die frische Morgenluft war in ihren
Versteck gedrungen und ihr stärkender Einfluß ward allmählich oon
seinen Bewohnern empfunden . Da eine Minute nach der andern
verging und sie in ungestörter Sicherheit ließ , begann das wohl -
thuende Gefühl der Hoffnung nach und nach wieder in ihrem Ge -
müthe Raum zu gewinnen , obgleich Jedes sich scheute , Erwartungen
anszusprechen , welche der nächste Augenblick grausam zerstören konnte .

David allein machte eine Ausnahme bei diesem Wechsel von
Stimmungen . Ein schwacher Lichtstrahl fiel durch die Oeffnung auf
sein bleiches Gesicht und die Seiten des kleinen Buchs , dessen Blätter
er übcrschlug , als ob er einen für ihre Lage paffenden Gesang finden
wollte . Wahrscheinlich hatte ihn diese ganze Zeit eine verworrene Er¬
innerung an den ihm von Duncan zugcsagten Trost geleitet . Endlich
schien es , als ob sein geduldiges Forschen belohnt werden sollte : denn
ohne Erklärung oder Einleitung sprach er laut die Worte : „ Insel
Wight , " zog dann einen langen , sanften Ton aus seiner Pfeife und
durchging einige Läufe der Weise , die er eben genannt hatte , mit
den süßeren Tönen seiner eigenen klangrcichen Stimme . „ Ist keine
Gefahr hierbei ? " fragte Cora , ihr schwarzes Auge auf Major Hey¬
ward heftend .

„ Armer Schelm ! Seine Stimme ist zu schwach , um unter dem
Rauschen der Wasserfälle gehört zu werden , " war die Antwort .
„ Außerdem schützt ihn auch die Höhle . Lassen Sie ihm sein Lieb -
lingSgeschäft , da cr ' s ohne Gefahr thnn kann . "

„ Insel Wight !" wiederholte David , indem er mit jener Würde
um sich blickte , womit er die flüsternden Echo ' s in seiner Schule zum
Schweigen zu bringen gewohnt war ; „ 's ist eine schöne Melodie
und ein feierlicher Tert . Singen wir ' s mit gebührender Andacht !"

Nachdem er eine Weile geschwiegen , um die Wirksamkeit seiner
Vorschrift zu erhöhen , ließ sich die Stimme des Sängers erst
in leisen , murmelnden Tönen vernehmen , dem Ohre allmählich kund
werdend , bis sie endlich das enge Gewölbe mit Klängen füllte , die durch
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das von seiner Angegriffcnhciirührendc Zittern noch dreimal gellender
wurden . Die Melodie , welche keine Schwäche Zerstören konnte , übte
allmählig ihren Einfluß ans die Zuhörer aus . Sic ließ selbst die
erbärmliche Travestie der Gesänge Davids , den der Sänger aus einem
Baude ähnlicher Ergießungen ausgewählt hatte , ja den ganzen In¬
halt über der Harmonie der Töne vergessen . Alice trocknete unwill -
knhrlich ihre Thränen und heftete ihre schmelzenden Augen auf
Gamnts blasse Züge mit einem Ausdrucke reinen Entzückens , den sie
nicht zu verbergen suchte . Cora lächelte de » frommen Anstrengungen
des Namensbruders des jüdischen Fürsten Beifall zu , und Heyward
wandte bald den festen , ernsten Blick von dem Eingang der Höhle
ab und richtete ihn mit milderem Ausdruck auf Davids Gesicht und
die irrenden Strahlen , die für Augenblicke aus Alicens feuchten
Augen leuchteten . Der lebhafte Antheil der Zuhörer erhob das
Gemüth des Sängers noch mehr , seine Stimme gewann wieder
ihren vollen Umfang und Reichthum , ohne die rührende Sanftheit
zu verlieren , die ihr einen geheimen Zauber verlieh . Seine wieder¬
kehrende Kraft aufs Höchste steigernd , füllte er jetzt die Bogen der
Höhle mit langen und vollen Tönen , als sich draußen plötzlich ein
Geheul erhob , das die frommen Accorde verstummen ließ und . seine
Stimme erstickte , als wäre ihm buchstäblich sein Herz in die Kehle
gesprungen .

„ Wir sind verloren !" rief Alice , indem sic sich Cora in die
Arme warf .

„ Noch nicht , noch nicht , " entgegnete der aufgeregte , aber un¬
erschrockene Hcyward : „ das Geschrei kam von der Mitte der Insel

und wurde durch den Anblick ihrer todten Gefährten hervorgerufen .
Wir sind noch nicht entdeckt , es bleibt immer noch Hoffnung . "

So schwach und beinahe hoffnungslos die Aussicht auf Rettung
war , so blieben Duncan ' s Worte doch nicht vergeblich : sie weckten
die Geisteskraft der Schwestern wieder in so weit , daß sie den Ans¬
gang stillschweigend erwarteten . Das Geheul ertönte zum zweiten
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Mal , Stimme » erschollen von der ober » Spitze der Insel bis

zu ihrem niederen Ende und ließen sich bald auch auf dem nackten
Felsen über den Höhlen vernehmen , wo nach einem wilden Triumph¬

geschrei fortwährend ein so entsetzliches Geheul die Luft erfüllte ,
wie cs mir der Mensch , und er nur im Zustand der wildesten Barbarei

aiisstossen kann .

Die Töne erschollen bald in allen Richtungen um sie ; Einige

riefen ihren Gefährten vom Rande des Wassers herauf , und Andere

antworteten von der Höhe herab . Schreie ließen sich in der gefähr¬

lichen Nähe der Felsenspalte zwischen den beiden Höhlen vernehmen ,

in welche sich ein kreischendes Gel ^ ul aus dem Abgrunde der tiefen

Felsenklüfte mischte .

Kurz , so reißend schnell hatten sich die wilden Töne über den

ganzen kahlen Felsen verbreitet , daß die geängsteten Zuhörer sich
leicht einbilveu konnten , sie ertönten auch unter ihnen , während sie in

Wahrheit über und ans allen Seiten von ihnen waren .

Mitten in diesem Tumult ertönte ein Triumphgeheul nur wenige

Schritte von dem verborgenen Eingang in die Höhle . Heyward gab

alle Hoffnung auf , indem er glaubte , dies scy das Signal , daß sie

entdeckt worden seyen . Diese Besorgnis , verschwand jedoch wieder ,

als sich die Schreienden um die Stelle sammekten , wo der Weiße

so widerstrebend seine Büchse zurückgelaffen hatte . Unter dem Kauder¬

welsch der indianischen Dialekte , das man jetzt deutlich vernahm ,

ließen sich nicht blos einzelne Wörter , sondern selbst ganze Sätze

in dem Patois Canada ' s unterscheiden . Viele Stimmen tönten mit

einem Mal : „ In louxuo OavabinoG und die Echo der Wälder gegen¬

über gaben einen Namen wieder , der , wie Hcyward sich wohl erin¬

nerte , von seinen Feinden einem berühmten Jäger und Kundschafter

des englischen Lagers gegeben wurde , welcher , wie ersetzt zum ersten

Mal erfuhr , sein letzter Begleiter gewesen war . „ Im Innxue 6ara -

bine ! ^ In lon ^ uv Onvnbine !" ging es von Mund zu Mund , bis

" Die lange Büchs «.
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die ganze Bande sich , wie cs schien , nm die SicgStrophäe versammelt
hatte , welche den Tod ihres furchtbaren Eigcnthümers zu verkünden
schien . Nach einer stürmischen Berathung , welche nur zuweilen
durch Ausbrüche ihrer wilden Freude nuterbrvchen ward , trennten

sie sich wieder und erfüllten die Lust mit dem Namen eines Feindes , ^
dessen Leiche sie , wie Heyward aus ihren Ausdrücken schloß , in einer !
Spalte des Felsens zu finden hofften .

„ Jetzt , " flüsterte er den zitternde » Schwestern zu , „ jetzt ist der
Augenblick der Entscheidung ! wenn unser Versteck dies Mal ihrer

Nachforschung entgeht , so sind >̂ ir geborgen ! Auf jeden Fall können
wir gewiß seyn , daß unsre Freunde entkommen sind und daß wir
in wenigen Stunden auf Hülfe von Webb hoffen dürfen . "

Einige Minuten des bängsten Stillschweigens folgten , während
welcher , wie Heyward wohl wußte , die Wilden ihre Nachforschungen
mit mehr Eifer und Umsicht als bisher fortsetzten . Mehr den »
ein Mal konnte er ihre Fußtritte unterscheiden , wie sie an dem
Sassafras hingingen , so daß die Blätter rauschten uyd die dürren l
Aeste brachen . Endlich wich der Haufen ein wenig , die Ecke des Vor - >
Hangs sank und ein schwacher Lichtstrahl drang in das Innere der
Hohle . Cora drückte Alice in der Angst des Todes an das Herz
und Heyward sprang auf . Ein Schrei ward in diesem Angcnblick
gehört , als ob er aus der Mitte des Felsens käme , und ließ ver '
muthen , daß sie endlich in die benachbarte Höhle eingcdrungen
waren . In einer Minute hatte sich , wie die Zahl und das laute
Geschrei der Stimmen verrieth , der ganze Haufe in und um diesen
verborgenen Ort zusammengedrängt .

Da die innern Eingänge der beiden Höhlen so dicht neben
einander waren , schritt Duncan , der ein weiteres Verborgenbleiben
nicht länger für möglich hielt , vor David und die Schwestern hin ,
um sich zwischen diese und den ersten Anlauf der schrecklichen Rotte
zu stellen . Durch seine Lage zur Verzweiflung gebracht , trat er
ganz nahe an die schwache Barriere , welche ihn nur einige Fuße
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von seinen fühllosen Verfolgern trennte , hielt sein Auge an die

zufällige Oeffnung , und schaute mit einer Art verzweifelter Gleich¬

gültigkeit hinaus , um ihre Bewegungen zn beobachten .

Im Bereich seines Armes war die braune Schulter eines riesen¬

haften Indianers , desseü tiefe und gebieterische Stimme Befehle zu

ertheilen schien , denen die Andern gehorchten . Vor ihm konnte

Duncan in bas Gewölbe gegenüber blicken , das mit Wilden ange¬

füllt war , welche das ärmliche Geräshc des Kundschafters durchein¬

ander warfen und durchstöberten . Davids Wunde hatte die Blätter

des Sassafras mit einer Farbe gefärbt , die , wie die Wilden wohl

wußten , noch nicht an der Zeit war . lieber dieses Zeichen ihres

Erfolgs stimmten sie ein Geheul an , wie eine Koppel Hunde , welche

die Fährte wieder gefunden haben . Nach diesem Siegesgeschrei

rissen sie das duftende Bett in der Höhle auf und trugen die Zweige

in die Felsenspalte , indem sie sie umherstreuten , als ob sie vermuthetcn ,

daß sie die Leiche des Mannes verbärgen , den sie so lange gehaßt

und gefürchtet hatten . Ein wild und grimmig aussehender Krieger

näherte sich jetzt dem Häuptling mit einer Ladung Gestrüpp , und

gab , mit Frohlocken ans dunkelrothe Flecken , womit sie besprengt

waren , deutend , seine Freude durch indianische Ausrufungen zu er¬

kennen , deren Inhalt Heyward blos aus der häufigen Wiederholung

des Namens In lanxue Onrnbine zu muthmaßen vermochte . Als

seine Freudenrufe aufgehört hatten , warf er das Gestrüpp auf den

kleinen Haufen , welchen Duncan vor dem Eingang in die zweite

Höhle gebildet hatte , und verschloß so wieder die Aussicht . Sein

Beispiel ward von Andern nachgeahmt , welche , die Zweige aus der

Höhle des Kundschafters heraus schaffend , sie auf den einen Haufen

warfen und so unwissend zur Sicherheit derer , die sie suchten , selbst

beitrugen . Gerade das Unansehnliche der Vorkehrung war ihr

Hauptverdienst : denn Niemand dachte daran , einen Haufen Gestrüpp

wegzuräumen , von dem Jeder glaubte , daß er im Augenblick der
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Eile und der Verwirrung zufälliger Weise unter den Händen der

eigenen Partei entstanden sey .

Da die Decken unter dem äußern Drucke wichen und die Zweige

sich , durch ihre eigene Last eine dichte Masse bildend , in die Fels¬

spalte eindrückten , so athniete Duncan wieder freier auf . Mit leichtem

Tritt und noch leichterem Herzen kehrte er in die Mitte der Höhle

nach der Stelle zurück , wo er durch die Ocffuung eine Aussicht nach

dem Flusse hatte . Während er diese Bewegung machte , brachen die

Indianer , als hätten sie ihren Entschluß geändert , aus der kleinen

Felsenschlncht auf und entfernten sich wieder die Insel hinauf nach

dem Punkte , von dem sie ursprünglich herabgekommeu waren . Hier

verriet !) ein zweites Klagegeheul , daß sie sich wieder um die Leichen

ihrer gefallenen Kameraden versammelt hatten .

Nun erst wagte Duncan wieder die Augen nach seinen Begleitern

zu wenden : denn während der grüßten Gefahr fürchtete er , der Aus¬

druck von Bcsorgniß in seiner Miene möchte die Unruhe derer ver¬

mehren , die ohnedies schon so sehr niedergeschlagen waren . „ Sie

sind fort , Eora !" flüsterte er ; „ Alice , sie sind dahin zurückgekehrt ,

woher sie gekommen sind , und wir sind gerettet ! Dem Himmel allein

sey Dank , der uns aus den Klauen dieser erbarmungslosen Feinde er¬
rettet hat !"

„ Dem Himmel will auch ich danken !" rief die jüngere Schwester ,

aus den umschlingenden Armen Cora ' s sich losreixend und mit be¬

geistertem Dankgcfuhl auf den nackten Felsen sich niederwerfend : „ dem

Himmel , welcher einem ergrauten Vater bittere Thronen erspart und

denen , die ich so sehr liebe , das Leben gerettet hat — "

Heyward und die ruhigere Cora waren von diesem Akt nnwill -

kührsscher Rührung mächtig ergriffen , und Jener glaubte , die Fröm¬

migkeit noch nie in einer so lieblichen Gestalt , wie in der jugendlichen

Alice erblickt zu haben . Ihre Augen strahlten von der Glut dankbarer

Gefühle , eine schöne Röthe kehrte auf ihre Wangen zurück und ihre

ganze Seele schien sich durch ihre beredten Züge in Worte des Dankes
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ergießen zu Wüllen . Während sich aber ihre Lippen bewegten , schienen

ihr die Worte durch einen neuen und plötzlichen Eindruck im Munde zu

ersterben . Die Blüte ihrer Wangen wich der Bläffe des Todes ; ihre

sanften , schmelzenden Augen erstarrten und schiene » sich vor Entsetzen

krampfhaft zusammen zu ziehen , während ihre Hände , zum Dankgebet

gen Himmel erhoben , niedersanken nnd ihre Finger in eonvulsivischer

Bewegung vorwärts wiesen . Alsbald folgten Heyward ' s Augen der

angedeutcten Richtung und über dem obern Rande des Felsens , der die

Schwelle des offenen Ansgangs bildete , erblickte er die boshaften ,

wilden und grimmigen Züge von le Nenard Subtil !

In diesem Augenblick der Ueberraschung verließ Heyward seine

Selbstbeherrschung nicht . In dem leeren , ausdrucklosen Gesichte des

Indianers las er , daß sein Auge , an das Tageslicht gewöhnt , noch

nicht im Stande war , das Dämmerlicht in der Tiefe der Höhle zu

durchdrungen . Schon wollte er mit seinen Begleiterinnen hinter eine

Krümmung an der natürlichen Wand zurücktretcn , die sie vielleicht

verborgen hätte , als ein plötzlicher Schimmer der Freude , der über

das Gesicht des Wilden fuhr , ihm sagte , es sey zu spät und sie seyeu

verrathen .

Dem empörenden Blick des Frohlockens und des barbarischen Tri¬

umphes , der diese schreckhafte Wahrheit bestätigte , konnte Heyward un¬

möglich widerstehen . Alles vergessend und nur dem Triebe seines heiße »

Blutes folgend , hob Dunean seine Pistole und gab Feuer . Bom Knall

dieser Waffe erdröhnte die Höhle , wie beim Ausbruch eines Vulkans , nnd

als der Ranch von dem Luftzuge der Felsenschlucht vertrieben war , fand

er die Stelle leer , die eben noch die Züge seines verrätherischcn Führers

eingenommen hatten . An den Ausgang stürzend sah Hcyward nur noch

den Schein seiner dunkel » Gestalt , wie er sich um den nieder » Rand

eines Felsens schlich , der ihn bald seinen Augen entrückte .

I Unter den Wilden herrschte eine Todtcnstille ans die Erplosion

die sich aus den Eingeweide « des Felsens hatte vernehmen lassen .

Als aber Renard seine Stimme zu einem langen und ihnen
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verständlichen Geschrei erhob , ward es von allen Indianern , die es

hören konnten , mit einem gleichzeitigen Geheul beantwortet . Die

schreienden Rotten stürzten sich wieder über die Insel herab , und ehe

Duncan Zeit hatte , sich von seiner Bestürzung zu erholen , war die

schwache Barriere in alle Winde zerstreut . Von beiden Enden drangen

die Feinde in die Höhle . Sie wurden aus ihrem Zufluchtsorte an das

Tageslicht geschleppt und standen jetzt von der ganzen Bande triumphi -

render Huronen umgeben .

Zehntes Kapitel .

Ich fürchte , morgen schlafen wir zu lang ,
Wie wir in dieser Nacht zu lange wachten .

Sommernachtstrauin .

Sobald sich Duncan von dem Schrecken über dies plötzlichcllnglück

erholt hatte , stellte er über das Aeußcre und das Benehmen der Sieger

seine Beobachtungen an . Gegen ihre sonstige Sitte hatten sich die Ein -

gebornen im Ucbermuthe des Siegs weder an den zitternden Schwestern ,

noch an ihm selbst vergriffen . Zwar hatten verschiedene Individuen

des Stammes die reichen Verzierungen seiner Uniform zu wiederholten

Malen betastet , und ihre gierigen Augen drückten den Wunsch nach dem

Besitze dieser Kleinigkeiten aus . Aber ehe sie ihrer gewohnten Heftigkeit

den Lauf gelaffen , hemmte die gebieterische Stimme des schon erwähnten

hohen Kriegers die aufgehobenen Hände und überzeugte Heyward , daß

man iie zu irgend einem besonder » Zwecke ausbewabre .

Während jedoch die Jüngere » und Prnnksüchtigen aus der Bande

diese Schwäche z» Tage legten , setzten die erfahrnen Krieger ihre Nach¬

forschungen in den Höhlen mit einem Eifer fort , welcher zeigte , daß sie

mit dem bereits Gefundenen noch nichtzufricden waren . Nichtim Stande ,

neue Opfer anfzufinden , nahten sich die Rachsüchtigen ihre » männlichen

Gefangenen , indem sie den Namen ln Innxno llnraliino mit einem Unge¬

stüm aussprachen , das nicht nüßverstandcnwerdenkonnte . Duncan stellte
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